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Mit Sprachwitz
und Komik

Bernd Giesekings satirischer Jahresrückblick
Hanau – Eine rasante Achter-
bahnfahrt durch die letzten
zwölf Monate verspricht uns
in der Reihe Kultour am Don-
nerstag, 11. Januar, um
20.30 Uhr im Café Amadeo
an der Nürnberger Straße 35
der Meister der Jahresrückbli-
cke, Kabarettist und Autor
Bernd Gieseking mit seinem
satirischen Jahresrückblick
„Ab dafür!“.

Angefangen hat alles 1994
in der Documenta Halle Kas-
sel, wo Gieseking aus seinen
Rundfunktexten einen Jah-
resrückblick zusammenstell-
te und fortan damit auf Tour
ging. Seit nunmehr fast
30 Jahren tourt der Kabaret-
tist mit seinen wechselnden
Bühnenprogrammen durch
die Republik und präsentiert
bei seinem satirischen Jahres-
rückblick Satire und Komik,
Kommentar und Nonsens
über den alltäglichen Wahn-
sinn.

Ein Jahresrückblick von A
bis Z, über die Zeit zwischen
Januar und Dezember, frech,

schnell, sauber, komisch! Gie-
seking macht Schnitte, auf
die mancher Metzger nei-
disch ist.

Das Nebeneinander der
großen Ereignisse und der
privaten Sicht, das Formulie-
ren des Großen-Ganzen in
witzigen Geschichten, das
Überspitzen oder auch nur
mal das süffisante Zitieren

machen das Programm „Ab
dafür!“ einzigartig. Wer in
den Genuss dieses mit viel
Sprachwitz und Komik verse-
henen Jahresrückblicks kom-
men möchte erhält Eintritts-
karten bei den bekannten
Vorverkaufsstellen. Einlass
ist bereits um 19 Uhr.

Weitere Infos im Internet
unter kultour.hanau.de. hal

Tritt im Café Amadeo auf: Café Amadeo. FOTO: PM

Belegschaft des
HANAUERspendet
für gute Zwecke

mehr auf Seite 3

Lions Club
unterstützt
Jugend der HSG

mehr auf Seite 4

Lampenfieber mit
„Das perfekte
Geheimnis“

mehr auf Seite 6

Sabine Spicker
zeigt Arbeiten im
Comoedienhaus

mehr auf Seite 7
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9000 Euro aus der PS-Los-Sparaktion für 19 Vereine
Heine-Schule, Förderkreis der Otto-Hahn-
Schule, Förderverein der Wilhelm-Geibel-
Schule Hanau, Frauen helfen Frauen – Frau-
enhaus Hanau, Freiwillige Feuerwehr
Hanau-Mitte, Freunde und Förderer der
Erich-Kästner-Schule Hanau, Freunde und
Förderer Lamboy-Tümpelgarten, Jugend-
werkstatt Hanau, Kleingärtnerverein Klau-
senweg, Krabbelstube Hanauer Winzlinge,
Stadtkapelle Hanau, TraumTHEATER Hanau,
Turnverein Kesselstadt 1860, Verein der Han-
auer Aquarien- und Terrarienfreunde sowie
der VfR 1925 Kesselstadt. UPN/FOTO: PM

Die Sparkassen-BeratungsCenter Kessel-
stadt, Bruchköbeler Landstraße und Fran-
çois-Gärten haben aus dem PS-Los-Sparen
9000 Euro an 19 Vereine und Institutionen
gespendet. Die BeratungsCenter-Leiter Nico
Schneider (Kesselstadt), Marcel Pitterka
(Bruchköbeler Landstraße) und Tamara Tra-
geser (François-Gärten) verteilten die Spen-
den an folgende Vereine und Institutionen:
American Sports Club Hanau, Angelsportver-
ein Hanau, Anglerclub Hanau-Kesselstadt,
Deutsche Lebens-Rettungs-Gesellschaft (Be-
zirk Main-Kinzig), Förderkreis der Heinrich-

Neue Fahrradboxen am Hauptbahnhof
Wegen der hohen Nachfrage hat die Stadt über ihren Eigen-
betrieb Hanau Infrastruktur Service (HIS) am Hauptbahnhof
28 neue Fahrradoxen aufstellen lassen. Das geht aus einer
Mitteilung hervor. Die bestehenden Boxen seien restlos aus-
gebucht gewesen. Demnach wurden acht der neuen Boxen
auf dem Hauptbahnhofvorplatz an der Boschstraße und 20
weitere auf dem Parkplatz an der Röderseestraße aufge-
stellt. Die Vermietung einer Fahrradbox erfolgt über den
Bürgerservice Hanau im City Center, Kurt-Blaum-Platz 8, per
E-Mail an buergerservice@hanau.de oder telefonisch unter

06181 295-8135. DAS/FOTO: PM

Benefizveranstaltung mit Hiltrud
len sowie in der Geschäfts-
stelle des Comoedienhau-
ses.

Es handelt sich um eine Be-
nefizveranstaltung zuguns-
ten der Hanauer Beratungs-
stelle Lawine, die sich für Be-
troffene von sexueller Gewalt
einsetzt. Die Veranstaltung
wird vom Frauennetzwerk
aristanet e.V. organisiert und
von der Hanauer Straßen-
bahn (HSB) sowie der Agen-
tur brandesmedia unter-
stützt. kd

tun. Damit ist sie die perfekte
Lebens- und Eheberaterin.“
Das Publikum erwartet ein
Potpourri wertvoller Lebens-
weisheiten.

Hiltrud Hufnagel ist das
Alter Ego der Hanauer Mund-
art-Comedienne Petra Giesel.
Bekannt wurde sie gemein-
sam mit Frieder Arndt als
Duo „Hiltrud und Karl-
Heinz“.

Tickets gibt es ab 22 Euro
(ermäßigt 20 Euro) bei den
bekannten Vorverkaufsstel-

Hanau – Hiltrud Hufnagel ist
am 24. Februar mit ihrem
Programm „FracheSe mich
un Sie wisse Bescheid!“ im
Comoedienhaus Wilhelms-
bad zu Gast. In der Ankündi-
gung zur Veranstaltung heißt
es: „Hiltrud ist verwitwet,
sieht aus wie Ende 40, ist be-
liebt, weiß alles und hat
immer recht. Sie kann gut
mit Geld umgehen, singt wie
eine Nachtigall bei Nacht und
weiß noch dazu in jeder Le-
benssituation das Richtige zu
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Belegschaft des HANAUER spendet für gute Zwecke
27 Familien mit schwerstkranken Kin-
dern.BetriebsratsvorsitzenderThorsten
Becker überbrachte ebenfalls 500 Euro
an Rainer Broßmann (linkes Bild, links)
den Leiter des Franziskus-Hauses. Die
Ökumenische Wohnungslosenhilfe be-
treibt an der Matthias-Dassbach-Straße
das Haus mit Tagesaufenthalt, Bera-
tung und stationärem sowie betreutem
Wohnen. HA/FOTO:S: PRIVAT/PATRICK SCHEIBER

Redaktionsleiterin Yvonne Backhaus-
Arnold (rechtes Bild, links) und die stell-
vertretende Betriebsratsvorsitzende
Katrin Stassig (rechts) einen symboli-
schen Scheck über 500 Euro an Lisa Cri-
seo-Brack und Lisa Laugalies (Zweite
von rechts) vom Ambulanten Kinder-
und Jugendhospizdienst Hanau
(AKHD). Drei Hauptamtliche und rund
55 Ehrenamtliche betreuen aktuell

Vor dem Weihnachtsfest hat sich auch
die komplette Belegschaft des
HANAUER ANZEIGER in die zahlreichen
Spendenübergaben eingereiht. So ha-
ben die Mitarbeiter auf einer Betriebs-
versammlung beschlossen, in diesem
Jahr für gute Zwecke zu spenden. Die
600 Euro der Belegschaft wurden von
der Verlagsleitung auf 1000 Euro auf-
gerundet. Stellvertretend übergaben

Initiative für
Mikrowälder

Hanau – Das Konzept der
„Tiny Forests“ geht auf den
japanischen Botaniker Akira
Miyawaki zurück. Die Idee:
Auf kleinen Flächen von 100
Quadratmetern sollen mög-
lichst in Innenstädten Mikro-
wälder angelegt werden als
Maßnahmen gegen Klima-
wandel und zur Verbesse-
rung der Umweltsituation.
Solch ein Projekt soll für Han-
au geprüft werden. Das hat
das Stadtparlament auf Initia-
tive der Grünen beschlossen.
Eine Umsetzung könnte in
Kooperation mit Schulen
oder Kinderhorten erfolgen,
erläuterte Petra Bauer einen
Antrag ihrer Fraktion. Als
mögliche Fläche brachte sie
einen Teil des Klein-Auhei-
mer Schillerplatzes ins Ge-
spräch, nachdem sich der
Ortsbeirat im Frühjahr für ei-
ne Entsiegelung und Bepflan-
zung einer Platzfläche ausge-
sprochen hatte. Laut Stadträ-
tin Isabelle Hemsley sei die
Stadt „darauf bedacht, Kli-
maanpassungsprojekte anzu-
gehen“. Einen „Tiny Forest“
gebe es bereits an der Ludwig-
Geißler-Schule. cs.

Etwa vier Millio-
nen Deutsche
leiden unter dau-
erhaften Rötun-
gen auf Wangen
und Nase. Eine
Spezialcreme mit
ei n z i ga r t i gem
3 - f a c h - E ff e k t
lässt Betroffene
aufatmen.

Unschöne Haut-
rötungen auf Nase
und Wangen
sind meist kos-
metischer Natur,
können jedoch
die Lebensquali-
tät der Betroffenen stark beeinträch-
tigen. Falsche Pflege, Veranlagung
oder UV-Strahlung: All das kann
dazu beitragen, dass die Äderchen
im Gesicht stärker durchblutet
werden und rötlich durch die Haut
schimmern. Mit zunehmendem Al-
ter wird die Haut zudem dünner,
die Gefäße dadurch noch sichtba-
rer. Was tun? Hilfe kommt aus der
Derma-Kosmetik: Experten haben
eine Spezialcreme namens Deruba
(Apotheke) entwickelt.
(Abbildung Betroffenen nachempfunden)

Spezialcreme mit
3-fach-Effekt

Deruba verspricht
mit einem einzigar-
tigen 3-fach-Effekt
Hoffnung. Sofort-
Effekt: Die mikrover-
kapselten Pigmen-
te geben direkt bei
Hautkontakt feinste
Farbpigmente frei,
die Rötungen sofort
kaschieren. Langzeit-
Effekt: Die Formu-
lierung mit dem Ak-
tivstoff α-Bisabolol
wirkt hautberuhi-
gend und reduziert
Hautrötungen sicht-

bar. Schutz-Effekt: Die speziell entwi-
ckelte Lichtschutzfilter-Kombination
blockt bis zu 98% der gefährlichen
UVB-Strahlung und einenGroßteil der
UVA-Strahlung. So kann Deruba der
Entstehung neuer Gesichtsrötungen
entgegenwirken.

Etwa vier Millio-
nen Deutsche 

Spezialcreme mit 
3-fach-Effekt

Spezialcreme lässt
Gesichtsrötungen verschwinden!

Es kaschiert wirklich sehr gut die
roten Flecken und ich fühle mich

endlich wieder normal.

Für Ihre Apotheke:

Deruba
(PZN 11008068)

www.deruba.de

entgegenwirken.

Für Ihre Apotheke: 

(PZN 11008068)

www.deruba.de

Vorher Nachher

DORISOL. Wirkstoffe: Gelsemium sempervirens Trit. D2, Spigelia anthelmia Trit. D2, Iris versicolor Trit. D2, Cyclamen
purpurascens Trit. D3 und Cimicifuga racemosa Trit. D2. Homöopathisches Arzneimittel bei Neuralgien (Nervenschmerzen),
Kopfschmerzen, Migräne. www.dorisol.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre
Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Wiederkehrende Rückenschmerzen?
Nackenschmerzen, die bis in den
Kopf ziehen? Sogar Migräne? Diese
Beschwerden machen den Alltag von
Millionen Menschen zur Qual. Vielen
unbekannt: Das sind häufig Symp-
tome von Nervenschmerzen. Eine spe-
zielle Schmerztablette bietet wirksame
Hilfe: Dorisol (Apotheke, rezeptfrei).

Langes Sitzen, Stress oder Überlas-
tung lösen häufig Verspannungen aus.
Eine verspannteMuskulatur drückt auf
einzelne Nervenstränge, die sich durch
den ganzen Körper ziehen. Diese ge-
reizten Nerven verursachen z.B. belas-
tende Rückenschmerzen. Man spricht
von Nervenschmerzen. Oftmals ziehen
diese bis in den Nacken und Kopf. So
können sie sogar Kopfschmerzen bis
hin zu quälender Migräne hervorrufen.

Spezielle Hilfe, spürbare Linderung
Die Schmerztablette Dorisol (Apo-

theke, rezeptfrei) vereint bewährte
Wirkstoffe und kann so wirksame
Hilfe speziell bei Nervenschmerzen in
Rücken oder Nacken sowie bei Kopf-

Diese natürliche Schmerztablette hilft!

Schmerzen in
Rücken, Nacken, Kopf?

Für Ihre Apotheke:

Dorisol
(PZN 16792925)

www.dorisol.de

Für Ihre Apotheke: 

www.dorisol.de

schmerzen bieten und Betroffenen wie-
der Hoffnung schenken.
Das Geniale: Während herkömmli-
che Schmerzmittel oftmals das Risiko
schwerer Nebenwirkungen mit sich
bringen, punktet Dorisol mit guter
Verträglichkeit. Neben- oder Wechsel-
wirkungen sind nicht bekannt. Daher
ist die Schmerztablette grundsätzlich
auch zur Anwendung bei chronischen
Beschwerden geeignet.

Thema Nervenschmerzen

Gesundheit ANZEIGE
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Goalcha-Zubehör finanziert
Lions Club unterstützt gezielt Jugendarbeit der HSG Hanau

Toren und einem speziellen
Ball gespielt.

Da die klassischen Hand-
ballregeln auf das Minimum
begrenzt sind, ist Goalcha
auch für Neulinge und Kin-
der schnell leicht begreifbar.
Der spezielle Ball muss nicht
aufgepumpt werden, ist an-
genehm zu greifen und kann
leicht zusammengedrückt
werden. Mit Fokus auf dem
Spaß stehen beim Goalcha
vor allem die ersten Gehver-
suche mit einem Ball sowie
Erfahrungen mit Respekt,
Fairplay und Kommunikati-
on im Vordergrund – wichti-
ge Grundlagen für Handball.

Mit ihren Handballferien-
camps und zahlreichen Ju-
gendmannschaften im Liga-
betrieb will die HSG Hanau
weiterhin ein wichtiger An-
laufpunkt für die Freizeitge-
staltung junger Menschen so-
wie für den Handball-Leis-
tungssport in und um Hanau
bleiben. Die Spende des Lions
Club Hanau ist dafür will-
kommene finanzielle Unter-
stützung. upn

sagte: „Die HSG leistet seit
Jahren hervorragende Ju-
gendarbeit in Hanau. Wir
sind froh, dass wir mit unse-
rem Beitrag dabei behilflich
sein können.“

Der Lions Club unterstützt
nach Auskunft seines Präsi-
denten „jährlich Kinder- und
Jugendprojekte in Hanau, um
Bildung, Erziehung und kör-
perliche Ertüchtigung zu för-
dern. Das Handball-Ferien-
camp der HSG Hanau verbin-
det all diese Gesichtspunkte.“
Von der Goalcha-Sportart
überzeugen konnten sich
auch zahlreiche Fans und Zu-
schauer der HSG Hanau beim
jüngsten Drittliga-Heimspiel
in der Main-Kinzig-Halle. In
der Halbzeitpause hatte die
Spielgemeinschaft ein Goal-
cha-Feld in der Halle aufge-
baut und dort die teilneh-
menden Kinder des Herbstfe-
riencamps die Sportart de-
monstrieren lassen.

Goalcha ist eine Abwand-
lung des Hallenhandballs
und wird auf einer reduzier-
ten Feldgröße mit kleineren

Spende und wollen damit un-
sere erfolgreiche Jugendar-
beit weiter vorantreiben“,
sagt Adrian Just, geschäfts-
führender Vorstand der HSG
Hanau. „Die Handball-Camps
der HSG Hanau erfreuen sich
großer Beliebtheit und Goal-
cha war eines der Highlights
in den Herbstferien.“

Andreas Ruckelshausen,
der im Namen des Lions Club
Hanau den symbolischen
Spendenscheck überreichte,

Ganz besonders freut sich
die HSG Hanau darüber, dass
mit dem Geld neues Equip-
ment für die Sportart Goal-
cha Streethandball ange-
schafft werden konnte. So
freuten sich jüngst die Teil-
nehmer des Camps über
neue Tore und Bälle zur Aus-
übung der modernen Frei-
zeitsportart.

„Wir bedanken uns ganz
herzlich beim Lions Club
Hanau für die großzügige

Hanau – Der Lions Club Hanau
unterstützt die Jugendarbeit
der HSG Hanau. Im Rahmen
des diesjährigen Handball-
Herbstcamps der Spielge-
meinschaft aus Steinheim
und Kesselstadt nahmen die
Kinder um Jugendkoordina-
tor Kinderhandball, Lukas
Rundensteiner, den symbol-
haften Spendenscheck über
2000 Euro in der Doorner
Halle entgegen.

Bei diesem Termin an-
wesend waren Andreas Ru-
ckelshausen (Präsident des
Lions Club Hanau) und Mi-
chael Truckenbrodt (Vorsit-
zender des Activity-Ausschus-
ses). Vom geschäftsführen-
den Vorstand der HSG Hanau
waren Adrian Just und Frank
Schmitt anwesend.

Den Betrag wollen die
Grimmstädter für ihre ak-
tuellen und zukünftigen
Handballferiencamps nut-
zen. Unter anderem wurde
neues Trainingsmaterial an-
geschafft. Das nächste Camp
ist bereits für die kommen-
den Osterferien geplant.

Der Handballnachwuchs der HSG Hanau sowie die Vereins-
führung freuen sich über die finanzielle Unterstützung
durch den Lions Club Hanau. FOTO: PM
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Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Tel. (06071) 98810 · Fax (06071) 5161

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune · Tore
· Schiebetore · Drehkreuze
· Schranken · Türen · Gabionen
· Pfosten · Sicherheitszäune
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte
· Alu-Toranlagen · Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

Vom Goethe-Haus über den Fraa-Rauscher-Brunnen über Anne Franks ehemalige
Wohnhäuser bis zum Adorno-Denkmal: Lernen Sie jetzt das schöne Frankfurt am Main
als eine der prägendsten europäischen Literaturstädte kennen! Dieser Guide führt Sie
zu 101 der wichtigsten Geburts- und Verlagshäuser, Romanschauplätze, Buchhand-
lungen, Museen und Denkmäler. Neben Naheliegendem entdecken Sie auch
vielerlei Kurioses und Unbekanntes.

Isabella Caldart, Anette John · 101 literarische Orte in Frankfurt und Rhein-Main
ISBN 978-3-95542-439-8 · 16,00 €

EINTAUCHEN IN DIEWELT
DER LITERATUR
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BVDABundesverband Deutscher
Anzeigenblätter

Mitglied im BVDA

Gewusst wo: Hier
gibt es das Beste
aus der Region.

Lebensmittel aus der Heimat werden
immer beliebter. Der ideale Markt dafür:
Ihr lokales Anzeigenblatt. Denn unsere
Leser wissen, was gut ist: 20,7 Millionen
von ihnen bevorzugen beim Einkauf
Produkte aus der Region.

Quelle: AWA – Allensbacher Markt- und Werbeträgeranalyse 2018. Basis:
deutschsprachige Bevölkerung ab 14 Jahre, Leser pro Ausgabe (LpA)
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Hanauer Unternehmen unterstützen „Strassenengel“
ligten Unternehmen stellt 200 Euro aus den
Einnahmen für Speisen und Getränke, die
während der „Nacht der Ausbildung“ erzielt
wurden, zur Verfügung. Die „Strassenengel“
haben einen Baum auf dem Hanauer Haupt-
friedhof gekauft, an dem bereits zwölf ob-
dachlose Menschen ihre letzte Ruhestätte
gefunden haben. Im Januar muss der Verein
für 8000 Euro einen neuen Baum kaufen –
hier fließen die gespendeten 1200 Euro der
sechs Hanauer Firmen ein. UPN/FOTO: PM

Ein Zeichen der Solidarität setzen die sechs
Hanauer Unternehmen, die an der jüngsten
„Nacht der Ausbildung“ teilgenommen ha-
ben, durch eine Spende an den Verein
„Strassenengel“. In einer gemeinsamen Ak-
tion übergaben Firmenvertreter im Namen
von Dentsply Sirona, Evonik, Heraeus, Kul-
zer, Umicore und Vacuumschmelze nun ei-
nen Scheck in Höhe von 1200 Euro an den
Verein, der sich für sozial benachteiligte
Menschen in Hanau einsetzt. Jedes der betei-

Grünfläche für Hunde am Kinopolis
Stadträtin Isabelle Hemsley
in der Mitteilung zitiert.

Die Rasenfläche am Park-
haus wurde von der Hanauer
Parkhaus GmbH (HPG) zur
Verfügung gestellt und an-
schließend von der Fachab-
teilung Grün des Eigenbe-
triebs Hanau Infrastruktur
Service (HIS) hergerichtet. In-
nerhalb des eingezäunten
Areals sind ein Hundekotbeu-
telspender, ein Mülleimer so-
wie eine Bank verfügbar. Die
Fläche wird über ein Tor links
der anliegenden Bushaltestel-
le betreten. das

ten hätten Anwohnerinnen
und Anwohner ihre Hunde
insbesondere auf den Rasen-
flächen entlang der Wallo-
nisch-Niederländischen Kir-
che laufen lassen. „Diese Flä-
chen sind ausdrücklich keine
Hundewiesen. Selbstver-
ständlich verstehen wir aber,
dass wir den Menschen vor
Ort eine Alternative bieten
müssen. Die neue Fläche ist
nur wenige Gehminuten von
der Wallonisch-Niederländi-
schen Kirche entfernt, ent-
sprechend hoffen wir nun
auf eine rege Nutzung“, wird

Hanau – Weil die Zahl der Ra-
senflächen in der Kern-Innen-
stadt rar gesät und zudem an
vielen Orten der Auslauf mit
Hunden nicht gestattet ist,
hat die Stadt Hanau nach ei-
genen Angaben nun Abhilfe
geschaffen und am Parkhaus
Kinopolis 1 eine weitere Hun-
dewiese angelegt. Die Fläche
biete Hunden die Möglich-
keit, ungestört ihr Geschäft
zu verrichten, heißt es. Spie-
len und Toben werde dort
aber nur eingeschränkt mög-
lich sein.

In den vergangenen Mona-
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„Das perfekte Geheimnis“
Theatergruppe Lampenfieber probt für ein besonderes Stück

über die Vielschichtigkeit
menschlicher Beziehungen
und der Ehrlichkeit mit uns
selbst. Und es ist eine Anre-
gung über den naiven Um-
gang mit dem Smartphone,
das alles aufnimmt und spei-
chert.

„Das perfekte Geheimnis“
ist definitiv kein Boulevard-
stück, sondern steht in der
Tradition von Bühnenstü-
cken wie „Der Gott des Ge-
metzels“ der französischen
Erfolgsautorin Yasmina Reza.
Vermutlich gehört das Han-
auer Ensemble Lampenfieber
zu den ersten Amateurthea-
tergruppen, die das Stück als
„Laien“ auf die Bühne brin-
gen.

„Als wir beim Verlag das
Textmanuskript angefragt
haben, waren die Rechte für
Amateure gerade frei gege-
ben. Insofern können wir un-
seren Zuschauern eine ein-
zigartige Premiere bieten“,
freuen sich Verena Preßler
und Regisseur Wolf Blume.

Die Premiere von „Das per-
fekte Geheimnis“ findet am
Samstag, 27. Januar, um
19Uhr im Olof-Palme-Haus in
der Pfarrer-Hufnagel-Straße 2
in Hanau statt.

Die Theatergruppe Lam-
penfieber führt das Stück auf
an folgenden Terminen:
Samstag und Sonntag, 27.
und 28. Januar, Samstag und
Sonntag, 3. und 4. Februar,
sowie Samstag und Sonntag,
10. und 11. Februar. Die Vor-
stellungen beginnen jeweils
um 19 Uhr. Tickets gibt es bei
allen bekannten Vorverkaufs-
stellen. upo

kation der Schauspieler mit
den Rollen. Das Theater Lam-
penfieber interpretiert das
Bühnenstück von Paolo Ge-
novese sehr nahe an der origi-
när italienischen Fassung.

„Das perfekte Geheimnis“,
ursprünglich ein Film, der in
über zehn Ländern und Spra-
chen übersetzt wurde, ist ein
temporeiches und spritziges
Stück mit schnellen Dialogen
und hintersinnigen Wort-
spielen. Es darf viel gelacht
werden in dieser gesell-
schaftskritischen Komödie,
die zugleich zum Nachden-
ken anregt. Es ist ein Stück

Was als ein lustiges Spiel
zur Unterhaltung der Gäste
beginnt, wird letztlich zu ei-
nem emotionalen Albtraum.
Geheimnisse, die man seit
Jahrzehnten für sich behal-
ten hat, werden offenbar,
Paarbeziehungen werden er-
schüttert.

„Wir sind ja als Gruppe
auch privat befreundet. Und
wir müssen uns nach den
Proben immer noch einmal
umarmen und uns versi-
chern: Das ist nur ein Stück
auf der Bühne“, sagt Regis-
seur Wolf Blume zur Intensi-
tät des Spielens und Identifi-

Abend noch einen guten Ver-
lauf nimmt, soll hier nicht
verraten werden.

Das Theaterstück, das die
Theatergruppe Lampenfieber
derzeit für ihre Aufführun-
gen Ende Januar probt, spielt
erfrischend nah am moder-
nen Leben. Es stellt nicht nur
den Protagonisten auf der
Bühne die bohrende Frage,
wie wir es mit Offenheit und
Ehrlichkeit in Beziehungen
halten. Es hinterfragt zudem
den Mut zur Ehrlichkeit ge-
genüber Freunden und Part-
nern und gegenüber uns
selbst.

Hanau – Mal wieder einen
schönen Abend mit den bes-
ten Freunden verbringen: Ei-
ne Mondfinsternis ist ein
willkommener Anlass, zu ei-
nem Essen einzuladen. Drei
Frauen und vier Männer, die
sich seit der Schulzeit ken-
nen, reden offen über alles.
Geheimnisse gibt es nicht.
Ein Abendessen, das mit na-
hezu alltäglicher Leichtigkeit
beginnt, gäbe es da nicht mit
Tochter Sofia (Roswitha
Wolff) kleine Unstimmigkei-
ten. Eine erste dramatische
Wendung deutet sich an, als
die Freunde über Ehrlichkeit
diskutieren. Denn dazu
schlägt Gastgeberin und Psy-
chologin Eva (Ulrike Eck-
hardt) ein Gesellschaftsspiel
vor: Die Handys werden offen
auf den Tisch gelegt, einge-
hende Nachrichten und Mails
werden vorgelesen, Bilder ge-
zeigt, Telefonate laut geführt.

Innerhalb kurzer Zeit führt
diese Offenheit zu Irritatio-
nen und Missverständnissen,
zu Eifersucht und Ausreden.
Denn schnell wird deutlich:
Jeder der Freunde hat etwas
zu verbergen. Wie sieht es
zum Beispiel mit dem Ehe-
mann der Gastgeberin und
Schönheitschirurgen Rocco,
gespielt von Christian Fried-
richs, aus? Und welche Fanta-
sien und kleine Geheimnisse
offenbaren sich bei den ande-
ren Paaren, Carlotta und Luca
(Nicole Michel und Rudolph
Weber), Fabio und Bianca
(Wolf Blume und Verena
Preßler) und Matteo (Stefan
Heil), der wie so oft als Single
erschienen ist. Ob dieser

Ein Abend unter Freunden läuft in dem Stück „Das perfekte Geheimnis“ etwas aus der
Spur. FOTO: ULRIKE PONGRATZ

Bridge-Kammerorchester kommt nach Hanau
Das neueAlbum zeige Diversität als Identität
und Stärke des Bridges-Kammerorchesters
auf, heißt es in der Ankündigung. Acht der
neun eingespielten Werke wurden von Or-
chestermitgliedern komponiert oder arran-
giert. Das Konzert wird erstmals von Orches-
ter- undChorleiterin sowie SängerinMihaela
Istrati dirigiert. FOTO: PM

Das mehrfach ausgezeichnete Bridges-Kam-
merorchester kommt wieder nach Hanau.
Nachdem das jüngste Konzert im März 2023
kurzfristig wegen einer Bombenentschär-
fung ausfallen musste, feiern die Musikerin-
nen und Musiker am Sonntag, 3. März, im
Congress Park Hanau die Veröffentlichung
ihres zweiten Albums „Complementarity“.

Die Abgründe des Scheiterns
Hanau – Am Samstag, 20. Ja-
nuar, 19 Uhr, öffnet Fuckup
Nights Hanau erneut die Tü-
ren, um eine radikale Diskus-
sion über die Macht des
Scheiterns und dessen Rolle
in einer von gesellschaftli-
cher Depression geprägten
Welt zu führen.

Die Veranstaltung findet
statt bei Pioneermakers, Ma-
ria-Montessori-Allee 10, im

Pioneer-Park, 63457 Hanau.
Drei Referenten sprechen
über Tragödien hinter dem
Streben nach Erfolg und be-
richten von persönlichen Rei-
sen durch den Abgrund des
Scheiterns, heißt es in der
Ankündigung. Drei junge
Künstler sorgen für musikali-
sche Begleitung. Tickets im
Internet unter www.fuckup-
nightshanau.de. cs.

Frühchen unter 1250 Gramm
Hanau – Das Klinikum Hanau
ist laut Mitteilung aktuell in
Abstimmung mit den Sozial-
leistungsträgern hinsichtlich
der Versorgung von Frühgebo-
renen, die unter 1250 Gramm
wiegen. Frühchen, die dieses
Gewicht unterschreiten, wer-
den im Moment nicht aufge-

nommen. Die kleinen Patien-
ten werden an umliegende
Krankenhäuser mit Perinatal-
zentrum Level 1 weitergelei-
tet, in der Regel nach Frank-
furt. Frühgeborene, die mehr
als 1250 Gramm wiegen, wer-
den auch weiterhin im Klini-
kum Hanau versorgt. cd
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Multitalent Papier
Sabine Spicker zeigt ihre Arbeiten in der Reihe „Kunst im Comoedienhaus“

näre Landschaft darstellen.
Hierfür hatte Spicker die zu-
vor in Gouache eingefärbten
Papiere gerissen, um „Illusio-
nen einer winterlichen Berg-
landschaft“ zu erzeugen. An-
dere der ausgestellten Papier-
arbeiten zeigen abstrakte, oft
dreidimensionale Motive und
spielen mit Struktur, Dimen-
sion und Raum, wobei Licht
und Schatten ihre Ausstrah-
lung vielfältig verändern kön-
nen.

Die Ausstellung im Comoe-
dienhaus Wilhelmsbad, Park-
promenade 1, ist bis zum
27. Mai vor den Theatervor-
stellungen sowie zu den Öff-
nungszeiten des Theatercafés
zu sehen. anp

mit machen, als darauf zu
malen, zu zeichnen oder zu
schreiben. Das Falten, Dre-
hen, Schneiden, Weben oder
Biegen des Papiers erzeugt
reizvolle Oberflächenstruktu-
ren und dreidimensionale Ar-
beiten, die aus verschiedenen
Blickwinkeln anzuschauen
sind. Je nach Lichteinfall
wechseln die dunklen und
hellen Partien des Papiers
und verändern sich somit
ständig“, beschreibt sie die
Besonderheiten ihrer Papier-
arbeiten. Ganz verschiedene
Werke sind so durch die un-
terschiedlichen Techniken
entstanden, wie zum Beispiel
fünf nebeneinander hängen-
de Arbeiten, die eine imagi-

Hanau, der Betriebsführungs-
gesellschaft Hanau mbH und
den Hanauer Künstlervereini-
gungen und bietet deren
Künstlern die Gelegenheit,
ihr Werk in zweimal jährlich
wechselnden Einzelausstel-
lungen im Theater zu präsen-
tieren. Die Ausstellungen, de-
ren Teilnehmer per Los ent-
schieden werden, sind wäh-
rend der Öffnungszeiten des
Cafés, vor Veranstaltungen
sowie während der Pausen
geöffnet, der Eintritt ist frei.

Papier ist für die aus Köln
stammende Sabine Spicker,
die in der Barbarossastadt
Gelnhausen lebt, ein einzig-
artiger Werkstoff.

„Es lässt sich vielmehr da-

Die Künstlerin, Mitglied der
Hanauer Künstlergruppe „Pu-
pille“, hat ihre Ausstellung
im Comoedienhaus den viel-
fältigen Variationen der Pa-
pierkunst gewidmet.

Im Rahmen einer Vernissa-
ge eröffnete Stadtverordne-
tenvorsteherin Beate Funck,
Initiatorin von „Kunst im Co-
moedienhaus“ wie auch der
seit knapp 20 Jahren stattfin-
denden Reihe „Kunst im
CPH“, nach der Begrüßung
durch Nicole Rautenberg, Ge-
schäftsführerin des Comoe-
dienhauses und des Congress
Parks Hanau, die Ausstellung;
den musikalischen Rahmen
gestaltete Saxophonist und
Klarinettist Klaus Kattenberg.

„Kunst im Comoedien-
haus“ entstand 2015 in Zu-
sammenarbeit mit der Stadt

Hanau – Das Theater als Ga-
lerie für zeitgenössische Ma-
lerei? Die Reihe „Kunst im
Comoedienhaus“ macht dies
seit nunmehr acht Jahren
möglich. In den Foyer-Räu-
men des altehrwürdigen
Theaters stellen im Wechsel
Künstler der Hanauer Künst-
lervereinigungen aus.

So können Besucher vor
den Theatervorstellungen
und in der Pause noch einen
Gang durch die jeweilige Aus-
stellung machen und viel-
leicht das eine oder andere
Bild entdecken, das ihnen
nicht nur an den Ausstel-
lungswänden gefallen könn-
te. „Hommage an das Papier“
hat Sabine Spicker ihre erste
Einzelausstellung betitelt, die
nun für mehrere Monate in
Wilhelmsbad zu sehen ist.

Sabine Spicker ist Mitglied der Künstlergruppe „Pupille“
und zeigt Papierarbeiten wie hier „Illusionen einer
Landschaft“ im Comoedienhaus. FOTO: ANDREA PAULY

Ruderer feiern Blau-Weiß-Ball
Hanau – Die Hanauer Ruder-
gesellschaft knüpft an die
Tradition ihrer beliebten Bäl-
le an und lädt am Samstag,
20. Januar zum Blau-Weiß-
Ball im Congress-Park (CPH)
ein. Der Blau-Weiß-Ball rich-
tet sich nicht nur an sportli-
che Menschen und ist für alle
Altersgruppen gedacht, von
den Jugendlichen, die nach
Abschluss der Tanzschule
den ersten öffentlichen Ball
besuchen, bis hin zu den rei-
fen Tänzerinnen und Tän-
zern. Die Ruderjugend be-
grüßt ab 19 Uhr mit einem
Sektempfang mit Musikun-

termalung im Foyer. Der
HRG-Vorsitzende eröffnet
um 20 Uhr den Ball, der musi-
kalisch von der Transatlantic-
Band begleitet wird. Als wei-
tere Überraschung sind zwei
mitreißende Showeinlagen
geplant.

Der Eintritt kostet pro Per-
son 50 Euro für Erwachsene,
20 Euro für Jugendliche,
Schüler und Studenten. Die
Familienkarte für zwei Er-
wachsene und zwei Kinder
gibt es für 110 Euro. Der Kar-
tenvorverkauf läuft über die
Homepage hrg1879. de/Blau-
Weiss-Ball. kd

*Gilt für Neukunden bei Aboabschluss bis zum 14.01.2024.
Nur in teilnehmenden Studios. Das Angebot ist nicht mit anderen
Aktionen kombinierbar. Keine Auszahlung im Gegenwert.

200 EURO
SPAREN

BIS 14.01.*

BRINGEN SIE
IHRE GESUNDHEIT

IN FORM.
Immer ein Stück stärker.

Kieser Hanau
Nussallee 7g
Telefon (06181) 919 80 20

kostenlose Parkplätze im
Parkhaus Gloria Palais
facebook.com/KieserTrainingHanau
kieser.de



KW 18 HanauerWochenpost

Landeszuschuss für Erweiterungsbau
Vorstand der TSG Erlensee freut sich über 400 000 Euro

Stadtgebiet verteilt werden.
Um von den städtischen und
kreiseigenen Hallen unab-
hängig zu werden und die po-
sitive Mitgliederentwicklung
weiter voranzutreiben, wur-
de der Anbau auf dem Ver-
einsgelände beschlossen.

Nach einer Ausschreibung
sehen die Pläne vor, die beste-
hende 2800 Quadratmeter
große Ballsporthalle, die
1993 in Betrieb ging, für die
Turn- und Kampfsportarten
zu nutzen und eine neue Ball-
sporthalle anzubauen; die
Tennisplätze im Innen- und
Außenbereich bleiben erhal-
ten. Weiterhin sollen im Be-
reich der Rasenfläche vor der
Ballsporthalle zweigeschos-
sig Räume für Fitnessangebo-
te und die neue Geschäftsstel-
le untergebracht werden. Im
bestehenden Gebäude wer-
den die Verwaltungs- und La-
gerräume für die Erweite-
rung von Sanitär- und Um-
kleideräume umgebaut. So
werden rund 1800 Quadrat-
meter geschaffen. Der Zeit-
plan lässt sich nicht halten.
Vorgesehen war, die neue
Halle im Jahr des 150. Jubilä-
ums der TSGE, also 2024,
dem Sport zur Verfügung zu
stellen. Nach langem Warten
auf das Brandschutzgutach-
ten für den Bestandsbau
konnten im Oktober endlich
alle Unterlagen für den Bau-
antrag eingereicht werden.

Varga ist zuversichtlich:
„Wir gehen davon aus, dass
kommendes Jahr die Grund-
steinlegung ist, und 2025
gehen wir in die neue Halle
rein.“ sam

Laut Lindner „steht der Ver-
ein finanziell gut da, deshalb
ist das Projekt möglich“.

Neben Lindner schilderten
György Varga, der im Vor-
stand mit Sonderaufgaben
betraut ist, der Leiter techni-
sches Anlagevermögen, Jens
Vogt, sowie Varlon Uka (Vor-
stand Verwaltung) dem Gast
aus Wiesbaden das Vereinsle-
ben. Mit derzeit 2120 Mitglie-
dern ist die TSG Erlensees
größter Verein und der viert-
größte im Landkreis.

„Wir sind stolz darauf, dass
rund 50 Prozent der Mitglie-
der Kinder und Jugendliche
sind“, sagte Lindner. Auch
das sportliche Niveau kann
sich sehen lassen, die Mitglie-
der bestreiten Wettkämpfe
auf überregionaler Ebene, im
Floorball stellt die TSG zwei
Bundesliga-Teams.

Allerdings müssen die Akti-
vitäten der 16 Abteilungen –
auch Boxen gehört dazu – auf
sechs bis sieben Standorte im

Erlensee – Zwei Tage vor Hei-
ligabend haben die Vor-
standsmitglieder der Turn-
und Sportgemeinde Erlensee
1874 e.V. (TSGE) ihr Weih-
nachtsgeschenk schon erhal-
ten. Für den Erweiterungsbau
am Standort der Tennis-/Ball-
sporthalle an der Konrad-
Adenauer-Straße gewährt das
Land einen Zuschuss in Höhe
von 400 000 Euro.

Jens-Uwe Münker, Abtei-
lungsleiter Sport im Hessi-
schen Ministerium des In-
nern und für Sport, sorgte für
diese schöne Bescherung.
„Sie hatten einen Antrag
über 200 000 Euro gestellt,
und wir haben den Förderan-
satz erhöht bekommen“, er-
läuterte er die Verdopplung
der Summe.

„Wir hätten uns kein schö-
neres Weihnachtsgeschenk
vorstellen können“, bedank-
te sich der Erste Vorsitzende
Andreas Lindner strahlend.
Gestiegene Baupreise und
Zinsen wirkten sich auch
beim geplanten Anbau an die
bestehende Halle aus. So ha-
be die erste Kostenschätzung
Ende 2021 knapp zwei Millio-
nen Euro betragen, aktuell
gingen die Verantwortlichen
von 3,5 Millionen Euro aus.
Neben dem Landeszuschuss
rechnen sie nun mit einer
Million Euro von städtischer
Seite, 200 000 Euro haben der
Main-Kinzig-Kreis, weitere
8000 Euro der Landessport-
bund Hessen zugesagt.
1,5Millionen Euro müssen
über einen Kredit finanziert
werden, das Restdefizit wird
mit Eigenmitteln gedeckt.

Der geplante Anbau an die bestehende Tennis- und Ballsporthalle an der Konrad-Aden-
auer-Straße. ILLUSTRATION: TSGE

Schöne Bescherung für den Ersten Vereinsvorsitzenden
Andreas Lindner (links) und György Varga (rechts), der
die Baumaßnahme intensiv betreut: Landesvertreter
Jens-Uwe Münker war mit der Zusage von Fördergeld
nach Erlensee gekommen. FOTO: SABINE MÜLLER

Flyer des Fördervereins
der Stadtbücherei

graphic“ und „Mein schöner
Garten“ vom Verein gespon-
sert werden.

Der Förderverein wurde ge-
gründet, um den Erhalt der
Bücherei zu sichern. Damit
das so bleibt und einer even-
tuellen künftigen Schließung
vorgebeugt wird, würden
sich die Mitglieder über wei-
tere Unterstützung freuen,
„damit auch der Literatur
mehr Aufmerksamkeit im
kulturellen Geschehen Erlen-
sees geschenkt wird“, heißt
es in der Mitteilung.

Anmeldungen können ent-
weder in der Bücherei oder
bei Hedi Haude (Adresse auf
dem Flyer) abgegeben wer-
den. sam

Erlensee – Seit einiger Zeit
liegt das neue Faltblatt des
Fördervereins in der Biblio-
thek aus. Es ist bunter und in-
formativer gestaltet als sein
Vorgänger. Aufgepeppt
durch Bildmaterial vergange-
ner Veranstaltungen, veran-
schaulicht es die Aktivitäten
des Vereins.

Dieser kann im auslaufen-
den Jahr wieder auf abendli-
che Lesungen sowie einen
Nachmittag für Kinder mit
der Theatergruppe „Theater
KnuTh“ zurückblicken. Auch
wurde der Zeitschriftenstän-
der um die Kinder- und Ju-
gendzeitschrift „GEOlino“
reicher, die ebenso wie die
Zeitschriften „National Geo-

(djd-p). So steht es zumindest
in der UN-Kinderrechtskon-
vention. Doch die Realität ist
leider eine andere: Längst nicht
alle Kinder haben Zugang zur
bestmöglichenGesundheitsver-
sorgung – auch inDeutschland.
UmdieArzneimittelversorgung
unserer rund 14MillionenKin-
der und Jugendlichen zumBei-
spiel ist es nicht gut bestellt:
Häufig gibt es keine eigens für
sie zugelassene Therapie. Viel
zu oft müssen Kinderärzte auf
Erwachsenenmedizin zurück-
greifen. Das birgt Risiken, denn
die Präparate sind nicht auf den
kindlichen Stoffwechsel ange-
passt, Nebenwirkungen können
gravierender ausfallen.
Zudem fehlt es an klinischen
Studien für diese Altersgrup-
pe. Sie sind Voraussetzung da-
für, dass Kindermedikamen-
te zugelassen werden. „Neue
Wirkstoffe müssen genauestens

untersucht werden, um Wirk-
samkeit, Sicherheit und Unbe-
denklichkeit eines neuen Me-
dikaments belegen zu können“,
erklärt André Schmidt, Medi-
zinischer Leiter bei Novartis
Deutschland.DasUnternehmen
investiert viel in Forschung und
Entwicklung und arbeitet mit
Patienten zusammen, um inno-
vativeTherapien zu entwickeln.
Hierfür braucht es bessere Rah-
menbedingungen und die Zu-
sammenarbeit aller Akteure im

Gesundheitswesen. Die wich-
tigsten Forderungen haben
die Stiftung Kindergesund-
heit, Der Kinderschutzbund,
das Deutsche Kinderhilfs-
werk und die Care-for-Rare
Foundation in der Kinderge-
sundheitsagenda zusammen-
gefasst. Sie wollen damit die
Debatte zur Kindergesund-
heitsversorgung anregen.
Auch die Regierungsparteien

sind sich laut Koalitionsvertrag
einig: „Kinder und Jugendliche
sollen mit gleichen Leben-
schancen aufwachsen, unab-
hängig von ihrer Herkunft. Sie
haben eigene Rechte. Ihre An-
liegen und Interessen sind uns
wichtig.“ Dies
muss auch und
vor allem für
ihre Gesund-
heit gelten – in
Deutschland
und weltweit.

Kinder haben ein Recht auf Gesundheit
-ANZEIGE-

djd/Novartis AG/Justin Keena

KKKiiinddder unddd JJJugendddllliiichhhe hhhabbben eiiigene RRRechhhte.
Dies sollte auch für ihre Gesundheit gelten.
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Klimaschutzmanager im Konzept
Bruchköbel ist jetzt Klima-Kommune / Bereits viele Projekte realisiert

auch Mitarbeiter des Bauhofs
mit den elektrobetriebenen
Zweirädern unterwegs. Auch
seien immer mehr E-Autos
im Einsatz. In der neu errich-
teten Tiefgarage stehen ne-
ben vier Ladesäulen für
Dienstfahrzeuge auch sechs
öffentliche E-Ladesäulen be-
reit. Auch der Radverkehr
wurde in den vergangenen
Jahren gestärkt.

Kürzlich wurde zudem im
Stadtparlament beschlossen,
die Überdachung des
Schwimmbad-Parkplatzes
durch Photovoltaik-Anlagen
zu prüfen. Die Vorteile liegen
auf der Hand: Die Photovol-
taik-Paneelen spenden Schat-
ten und erzeugen dabei auch
noch Energie.

Klimafreundliches Han-
deln sei für eine Kommune
eine wichtige Investition in
die Zukunft. Mit dem Beitritt
zum Bündnis hessischer
Klima-Kommunen unterstrei-
che Bruchköbel seine Ambi-
tionen in Sachen Klima-
schutz, wird Bürgermeisterin
Sylvia Braun in der Mittei-
lung zitiert. how

gänger und Radfahrer attrak-
tiver zu gestalten, wird der
Bereich Trompeterstein/Kel-
lereigasse neustrukturiert.

Die Stadt weist in ihrer
Pressemitteilung auch auf
weitere Maßnahmen zum
Klimaschutz hin, die in der
Vergangenheit bereits reali-
siert worden sind: Sofern
baulich möglich sei bereits in
den Jahren 2018 und 2019 die
Installation von Photovoltaik-
Anlagen auf sämtlichen Dä-
chern öffentlicher Gebäude
erfolgt. In Kooperation mit
der Versorgungsservice Main-
Kinzig GmbH seien 2016 eine
Freiflächen-Photovoltaik-An-
lage auf der ehemaligen Müll-
deponie am Ortsrand von
Roßdorf realisiert worden.
Die gesamte Straßenbeleuch-
tung in der Stadt wurde be-
reits auf energieeffiziente
LED-Beleuchtung umgestellt
sowie ein Großteil der Sport-
plätze. Die Nutzung von Pe-
delecs statt kraftstoffbetrie-
bener Fahrzeuge durch die
städtischen Bediensteten sei
bereits stark ausgebaut wor-
den. Unter anderem sind

liente Bäume zur Steigerung
der innerstädtischen Baum-
anzahl angeschafft werden.
Auf dem Sportplatz Niederis-
sigheim wurden aktuell die
alten gegen energieeffiziente
moderne LED-Flutlichtstrah-
ler ausgetauscht.

Zwei weitere öffentliche E-
Ladesäulen sollen im Stadtge-
biet installiert werden. Um
den Straßenraum für Fuß-

das Integriertes Klimaschutz-
konzept erarbeiten soll. In
Bruchköbels Nachbarge-
meinden Hanau, Maintal und
Nidderau gibt es diese Ver-
waltungsstelle schon länger.

Die Stadt teilt weiter mit,
dass auch ein Mobilitätskon-
zept, das umweltfreundliche
Mobilität stärken soll, bereits
in Arbeit sei.

Es sollen weitere klimaresi-

Bruchköbel – Themen des Kli-
maschutzes gewinnen in der
Stadt Bruchköbel jetzt immer
mehr an Bedeutung. Im Sep-
tember erst hatten die Stadt-
verordneten ein integriertes
Klimaschutzkonzept be-
schlossen, mit dessen Erar-
beitung im kommenden Jahr
begonnen werden soll. Jetzt
vermeldet die Verwaltung ei-
nen weiteren Schritt in diese
Richtung. Seitdem die Stadt
im November dem Bündnis
„Hessen aktiv: Die Klima-
Kommunen“ beigetreten ist,
darf sie sich nun auch offi-
ziell Klima-Kommune nen-
nen. Dem Beitritt ging eben-
falls ein Beschluss der Stadt-
verordnetenversammlung
voraus. Jetzt sei auch die Bei-
tritts-Urkunde eingetroffen,
teilte die Verwaltung mit

Voraussetzung für den Bei-
tritt war die Unterzeichnung
der Bündnis-Charta, und dass
Bruchköbel einen Klima-Akti-
onsplan vorlegt. Dieser Plan
sieht unter anderem vor,
über ein Förderprogramm
den besagten Klimaschutz-
manager einzustellen, der

Auf vielen öffentlichen Gebäuden in Bruchköbel befinden
sich Photovoltaikanlagen: Unser Bild zeigt die Kita Ha-
senburg. ARCHIVFOTO: PM

Wenn die Tage kühler und ungemüt-
lich werden, kriecht die feuchte Kälte oft
sprichwörtlich in dieKnochen.Vor allem
Menschen mit rheumatischen Gelenk-
beschwerden haben bei nasskaltem
Wetter meist noch stärkere Beschwer-
den. Doch was tun, wenn diese Ge-
lenkschmerzen zum täglichen Begleiter
werden? Zahlreiche Betroffene vertrauen
seit Langem auf spezielle Arzneitropfen,
die zu 100% natürlich wirken: Rubaxx
(Apotheke, rezeptfrei).

Dieser Arzneistoff hat es in sich!
Der in Rubaxx enthaltene Arzneistoff

ist nicht nur wirksam bei rheumatischen
Schmerzen, sondern verschafftauch Lin-
derung bei Folgen vonVerletzungen und
Überanstrengungen. Die Tropfen zeich-
nen sich zudem durch gute Verträglich-

keit aus:Wechselwirkungenmit anderen
Medikamenten oder schwere Nebenwir-
kungen chemischer Schmerzmittel wie
Herzbeschwerden oder Magengeschwü-
re sind nicht bekannt.

Das Rubaxx Wirkprinzip
Durch die Darreichungsform als

Tropfen wird der Wirkstoff in Rubaxx
direkt über die Schleimhäute aufgenom-
men. Die schmerzlindernde Wirkung
kann sich so ohne Umwege entfalten.
Tabletten dagegen müssen zunächst
im Magen zersetzt werden und finden
erst nach einem langen Weg über den
Verdauungstrakt ins Blut. Ein weiterer
Vorteil, den viele Anwender schätzen:
Dank der Tropfenform lässt sich Rubaxx
je nach Verlaufsform und Stärke der
Schmerzen individuell dosieren.

Fragen auch Sie in Ihrer Apotheke
nach den Rubaxx Arzneitropfen –
und kommen Sie beweglich durch
den Winter!

Abbildung Betroffenen nachempfunden, Name geändert

RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und
Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihre Ärztin, Ihren Arzt oder in Ihrer Apotheke. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Thema: rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Das hilft, wenn die Kälte in die Gelenke zieht!

Thema: rheumatische Schmerzen in Gelenken, Muskeln und Knochen

Knieschmerzen in der
kalten Jahreszeit?

„Ich nehme seit einiger Zeit Rubaaxx
Tropfen gegen Gelenkschmerzen eiin und
ich bin begeistert von dem Erfolg. Meine

Schmerzen sind bedeutend weniger
geworden.“ (Rainer F.)

Für Ihre Apotheke:

(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

Medizin ANZEIGE
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Anwohner beklagen Planungsfehler
Lärmschutzwand bringt keine Ruhe / Stadt sieht Vorgaben erfüllt

den ist. Einerseits sei das im
Sommer ein ideales Brutge-
biet für Stechmücken, aber
noch viel gefährlicher für
Kleinkinder, die im
schlimmsten Fall dort ertrin-
ken könnten. Kurz nachdem
Frank Belk diesen Sachver-
halt der Stadt mitgeteilt hat-
te, wurden in der Lücke der
Lärmschutzwand zwischen
Kleinspielfeld und Sickerflä-
che Sperrgitter aufgestellt.

Auf Anfrage bei der Stadt,
weshalb die Lärmschutz-
wand nicht durchgängig ge-
baut wurde, sondern im Be-
reich des Kleinspielfelds und
zwischen den beiden Haupt-
spielfeldern in Richtung
Wohnbebauung jeweils me-
terbreite Lücken aufweise,
heißt es: „Die Lärmschutz-
wand besteht aus mehreren
Elementen, die ausgehend
von Berechnungen zur
Schallausbreitung durch ein
Ingenieurbüro für Bauphysik
geplant und auf dieser
Grundlage erstellt wurden.“
Auf die weitere Frage, wes-
halb die Ballfangzäune Rich-
tung Wohnbebauung mit Me-
tallgittern versehen wurden
und nicht wie zugesagt mit
Netzen, antwortet die Stadt-
verwaltung: „Spiel- und
Sportstätten, Schulen, Bolz-
plätze, Fußballplätze und
Tennisanlagen erfordern ge-
mäß DIN-Vorgabe einen Ball-
fangzaun, wie er an der „Di-
cken Buche“ ausgeführt wur-
de. Der Ballfangzaun in die-
ser Ausführung war Teil der
Bauauflage.“ tse

fanggitter, das auch erhebli-
chen Lärm verursacht, vor al-
lem dann, wenn die Schellen,
die die Gitter zusammenhal-
ten, mit der Zeit lose und
nicht angezogen werden,
stellte Belk fest. Das wäre
aber eine Sache der Vereine,
weil es auf dem Gelände kei-
nen Platzwart der Stadt gibt,
von dieser Seite sei aber auch
nichts passiert, um diese
Lärmquelle abzumildern.

Immerhin habe die Stadt
auf ein Problem prompt rea-
giert. Hinter dem Kleinspiel-
feld wurde eine Versicke-
rungskuhle angelegt, deren
Grund im Sommer aber so
verdichtet worden sei, das
das Wasser nicht wie geplant
in die Erde eindringt, son-
dern ein kleiner See entstan-

bauung ausbreiten. „Die Lü-
cken sind in beiden Fällen
mehrere Meter breit, sodass
ein durchgängiger Lärm-
schutz gar nicht möglich ist.
Mir ist unbegreiflich, wie
man so etwas planen und
bauen kann“, schüttelte
Frank Belk bei der Besichti-
gung den Kopf. Er ist fest da-
von überzeugt, das ein Lü-
ckenschluss den Lärm, der
weiterhin durch Trainingsbe-
trieb und Punktspiele auf den
Fußballfeldern entsteht,
deutlich mindern und erträg-
lich machen würde.

Bleibt noch das Problem
des Ballfangzauns, der entge-
gen einer Zusage des damali-
gen Baustadtrats eben nicht
als Ballfangnetz ausgeführt
worden ist, sondern als Ball-

wohner von Erlenweg, Wei-
denweg und teilweise der Kö-
nigsberger Straße dann bis
zum Sommer 2023 warten,
nachdem eine Anrainerin be-
reits 2019 eine Klage zur Still-
legung des Kleinsportfeld an-
gestrengt hatte. Doch der
Lärmschutzwall, einst mit
350 000 Euro angesetzt, letzt-
lich 660 000 Euro teuer, ist
laut Frank Belk, einem der
Anwohner, der sich seit Jah-
ren für den Bau einsetzt, eine
Fehlplanung. Beim Besuch
unserer Zeitung vor Ort wies
der Hauseigentümer aus dem
Erlenweg auf die Mängel hin:
An zwei Stellen ist die Lärm-
schutzwand nicht durchge-
hend und die Emissionen von
den Spielfeldern können sich
ungehindert in Richtung Be-

Maintal – Seit dem 2019 er-
folgten Umbau der Sportanla-
ge Dicke Buche in Dörnig-
heim zum gemeinsamen
Sportzentrum für den 1. FC
Germania Dörnigheim, den
Dörnigheimer SV und die
Tennisabteilung der TG Dör-
nigheim reißt die Klage von
Anwohnern über unzumut-
bare Lärmbelästigung nicht
ab. Seit dem Sommer steht
nun endlich die von vornhe-
rein versprochene Lärm-
schutzwand. Doch nach An-
sicht einiger Anwohner wur-
den zwei eklatante Planungs-
fehler begangen. „Die Fuß-
ballplätze, insgesamt drei an
der Zahl, sind nach dem Um-
bau deutlich näher an die
Wohnbebauung gerückt. Da-
mit ist der Geräuschpegel hö-
her geworden. Und es trainie-
ren zwei Vereine auf dem Ge-
lände, wobei bei der neu hin-
zugekommenen Germania
bedeutend mehr Mannschaf-
ten aktiv sind“, sagt Anwoh-
ner Frank Belk.

Den Anwohnern sei schon
vor Baubeginn zugesagt wor-
den, dass erstens ein Lärm-
schutzgutachten erstellt und
zweitens eine Lärmschutz-
wand gebaut würden. Zur
weiteren Lärmminderung
sollten anstelle von Ballfang-
gittern aus Metall zumindest
in Richtung Bebauung hinter
den Toren Ballfangnetze aus
Kunststoff verhindern, dass
verschossene Bälle in den
Gärten der Nachbarn landen.

Auf den Bau der Lärm-
schutzwand mussten die An-

Planungsfehler? Nicht nur am Kleinspielfeld, auch zwischen den Hauptspielfeldern klaf-
fen in Richtung Wohnbebauung im Lärmschutzwall des Sportzentrums Dicke Buche in
Dörnigheim mehrere Meter breite Lücken. FOTO: THOMAS SEIFERT

Spende aus Suppenfest für Arbeitskreis Asyl
lös dem Arbeitskreis (AK) Asyl
Vielfalt in Maintal zukom-
men zu lassen. Das Geld wur-
de nun im Begegnungshaus
Klingstraße in Form eines
symbolischen Spenden-
schecks an den AK Asyl über-

geben. Dessen Sprecherin
Christine Mayer-Simon war
begeistert: „Der AK Asyl freut
sich über den tollen Betrag,
der ausschließlich den Pro-
grammen für Kinder zugute-
kommen wird. Sowohl das
anstehende Ferienprogramm
als auch ein gemeinsamer Ki-
nobesuch und andere Aktio-
nen mit den Kindern aus der
Lernhilfe werden durch die
Spende unterstützt. Vielen
Dank dafür!“

Dieser Dank richtete sich
an die überbringenden Mitar-
beiterinnen der Freiwilligen-
agentur, aber auch an die ge-
meinnützigen Organisatio-
nen, die sich mit einem Stand
am Suppenfest beteiligt hat-
ten, an das Team des Kinder-
und Jugendhauses, das seine
Räume zur Verfügung ge-
stellt hatte, und natürlich an
die Spender. bme

zehn Jahren“, freute sich Ka-
tharina Kächelein, Leiterin
der Freiwilligenagentur.

Schon während der Vorbe-
reitung hatten sich die betei-
ligten Organisationen darauf
verständigt, den Spendener-

Maintal – Der Einladung zum
internationalen Suppenfest
der Maintaler Freiwilligen-
agentur im Oktober waren
nach drei Jahren Coronapau-
se zahlreiche Gäste gefolgt.
Im Kinder- und Jugendhaus
Bischofsheim duftete es nach
vielen verschiedenen Sup-
pen. Gleichzeitig konnte man
sich über die Angebote der
teilnehmenden Organisatio-
nen und Initiativen informie-
ren und dabei deren Suppen
probieren.

Die Verkostung war kos-
tenlos. Wer mochte, konnte
aber für einen guten Zweck
spenden. Dank der hohen
Spendenbereitschaft der
zahlreichen Besucher und
Mitwirkenden kam eine
Spendensumme in Höhe von
620 Euro zusammen. „Das ist
der höchste Betrag seit Be-
ginn des Suppenfestes vor

Katharina Kächelein und Anika Hoppe-K.C. (von rechts)
übergaben Christine Mayer-Simon, Birgit Gutberlet und
Anja Bothe den symbolischen Spendenscheck. FOTO: PM

„Schräge Vögel“
im Bürgerhaus

Maintal – Das Musik-Corps Bi-
schofsheim und der Angel-
sportverein (ASV) Maintal ho-
len gemeinsam wieder das
beliebte Kikeriki-Theater aus
Darmstadt nach Maintal und
kündigen jetzt schon die Ver-
anstaltung am 12. Oktober,
um 20 Uhr im Bürgerhaus Bi-
schofsheim an. Eintrittskar-
ten für das Kikeriki-Theater
gibt es unter 069 902839
86 und online unter adti-
cket.de. Das beliebte Puppen-
theater für Erwachsene gas-
tiert mit dem Stück „Schräge
Vögel“. Darin geht es um
„Schräge Vögel“, die meist
nicht „alle Latten am Zaun“
hätten. Doch die „Alten“ vom
Kikeriki-Theater seien nicht
nur von Herzen gerne „Schrä-
ge Vögel“, sondern zudem
auch noch mächtig stolz auf
ihre „Lattenzaun“. bme
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Neele schenkt Hunden Hoffnung
Chemielaborantin hat ein Hospiz für Vierbeiner geschaffen

beitgeber gefunden habe“,
berichtet Wacker, die seit
April 2023 im Labor arbeitet
und dort unter anderem für
die Qualitätskontrolle von
Produkten verantwortlich ist.

Muss sie während der Ar-
beitszeit zum Tierarzt kann
sie die Arbeitszeit einfach
nachholen. „Das ist ein abso-
luter Glücksfall“, findet die
29-Jährige.

Momentan plant Neele Wa-
cker gemeinsam mit ihrem
Mann und Freundinnen die
Gründung eines Vereins.
„Pawfect Match“ soll dieser
heißen und als eine Art Ver-
mittlungsplattform zwischen
Menschen aus der Region
und schwer vermittelbaren
Straßenhunden firmieren.

Wer Interesse hat, Mitglied
zu werden, Sachspenden wie
Decken, Handtücher oder
Bettbezüge abgeben kann
oder sein Know-how zum Bei-
spiel für die Erstellung der
Website einbringen möchte,
kann sich gerne bei Neele
Wacker unter 0170
7007739 melden. fmi

nicht mehr lange zu leben.
Die Zeit bis dahin aber möch-
ten mein Mann und ich ih-
nen so schön wie möglich ge-
stalten“, berichtet die 29-Jäh-
rige. Wie viel Arbeit und Für-
sorge dafür nötig ist, wird
beim Blick auf den routinier-
ten Tagesablauf von Neele
Wacker schnell klar. „Mein
Tag beginnt sehr früh, wenn
alle anderen noch schlafen“,
erzählt sie. Die Niederdorfel-
derin kocht Essen vor, berei-
tet das Hundefutter zu,
wischt die Böden, desinfiziert
die Couch und wäscht bis zu
vier Maschinen am Tag. Eini-
ge der Hunde sind krank-
heitsbedingt inkontinent.

Um 6 Uhr morgens beginnt
dann ihr Arbeitstag bei Engel-
hard, wo sie meist pünktlich
um 14 Uhr Feierabend ma-
chen kann, um zurück zu ih-
ren Hunden kommen. Ihr
Mann fängt erst dann mit sei-
nem Job an, wenn Neele wie-
der zu Hause ist.

„Ich bin sehr glücklich und
dankbar, dass ich einen flexi-
blen und tierfreundlichen Ar-

„Solche Erfolgserlebnisse mo-
tivieren mich, immer weiter
zu machen. Ich weiß, dass
viele der Hunde, gerade die
Alten und Kranken, von ih-
ren ehemaligen Besitzern auf
der Straße entsorgt und ih-
rem Schicksal überlassen
werden. Diese haben meist

Fell. Gerade ist es Pipo. Ge-
lähmt und an einen speziel-
len Tier-Rollstuhl angewie-
sen, kam er vor zwei Jahren
zu Wackers. Mit viel Hunde-
physio und noch mehr Liebe
und Zuneigung hat die gebür-
tige Bremerin den Vierbeiner
wieder zum Laufen gebracht.

Niederdorfelden – Cheerio
kann nicht richtig laufen,
Consuela hat Krebs und Dob-
by ist blind. Diesen und ande-
ren schwer erkrankten Hun-
den ein sicheres Zuhause zu
bieten, das hat sich Neele Wa-
cker gemeinsam mit ihrem
Mann zum Ziel gesetzt. Die
29-jährige Chemielaborantin,
die für Engelhard Arzneimit-
tel in ihrem Wohnort in Nie-
derdorfelden arbeitet, hat
dort ein eigenes Hundehos-
piz eingerichtet. Nun plant
sie den nächsten Schritt.

Betritt ein Besucher das
Haus von Neele Wacker im
alten Ortskern von Nieder-
dorfelden, spürt er sofort,
dass hier Hundeliebhaber le-
ben. Nicht nur, weil acht
Vierbeiner fröhlich ange-
rannt kommen, um gestrei-
chelt zu werden, sondern
weil zahlreiche Bilder, Wohn-
accessoires und Hundekörb-
chen auf die Liebe für Vierbei-
ner hindeuten.

Neele Wacker hält meist ei-
nen der Hunde auf dem Arm
und streichelt sanft dessen

Kümmert sich mit viel Liebe und Zuneigung um kranke
Hunde: Neele Wacker aus Niederdorfelden betreibt an
ihrem Wohnort ein Hospiz für Vierbeiner. FOTO: PM
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Treue Mitglieder beim Spielmanns- und Fanfarenzug Ronneburg geehrt
30 Jahre aktive Mitgliedschaft Dorot-
hée Förster. Für 50 Jahre Vereinszuge-
hörigkeit Isolde Luy, Elke Wesnitzer,
Helmut Wittrodt, Doris Sharma (verhin-
dert) sowie Christian Ebert (verhindert).
Für 60 Jahre Vereinszugehörigkeit
Bernd Marasek. Marasek wurde auch
zum Ehrenmitglied ernannt. Nach dem
Essen gab es noch eine Überraschung
für die Mitglieder: Vier Musiker der
Gruppe „DieWilderer“ begleiteten den
Abend mit ihrer Blasmusik. UPN/FOTO: PM

Kinder konnte er aber ganz schnell den
Ballast abwerfen und den Kindern eine
Freude machen. Die „Pipelines“ hatten
einige Weihnachtslieder einstudiert.
Die Ehrungen wurden von den beiden
Vorsitzenden des Vereins, Julia Flesch-
hut und Jasmin Köhler, durchgeführt.
Geehrt wurden: Für 20 Jahre aktiveMit-
gliedschaft Hanna Fenzl (nachträglich
aus 2021), Louisa Sommer Peter Rohr-
bach (verhindert). Für 25 Jahre aktive
Mitgliedschaft Anna Niedenthal. Für

Eine kleine Wandertour durch das Ron-
neburger Hügelland hat die Mitglieder
des Spielmanns- und Fanfarenzugs
Ronneburg auf die sich anschließende
Weihnachtsfeier eingestimmt. Mit
96 Anmeldungen war der Saal wieder
schön gefüllt und der Verein konnte ei-
nen tollen Jahresabschluss feiern.
Für die rund 30 Kinder hatte der Niko-
laus in diesem Jahr einen ganz schön
schweren Sack voller Süßigkeiten zu
tragen. Gegen ein kleines Gedicht der

Pläne für Ronneburger Bauhof
Erweiterung des Feuerwehrhauses in Hüttengesäß geplant

mierte Bürgermeister Hof-
mann. Der Anpassungsbedarf
und die Planungsmittel wer-
den im Haushaltsentwurf
2024 mit dem Ziel eingearbei-
tet, im Jahr 2025 Beschlüsse
und Baurecht zu haben. par

Bauhofgebäude, welches wir
mit der Übernahme des Hun-
desportvereins-Geländes so
ansiedeln möchten, dass es
ein nachhaltiger und kombi-
nierter Bauhof/Wertstoffhof-
Standort entsteht“, infor-

sungsbedarf und Planungs-
mittel werden in den Haus-
haltsentwurf für das Jahr
2024 eingearbeitet.

„Die Übernahme des Bau-
hoftraktes wiederum, erfor-
dert Planungen für ein neues

nicht mehr für die Ausmaße
der heutigen Fahrzeuge aus-
reichen. Zur Lösung des Pro-
blems soll sukzessive der Bau-
hoftrakt in das Feuerwehr-
haus eingegliedert und über-
nommen werden. Anpas-

Ronneburg – Der Hundesport-
verein Hüttengesäß hat nach
60 Jahren den Pachtvertrag
seines Geländes am Ortsein-
gang von Hüttengesäß aufge-
löst. Demnach geht zum 1. Ja-
nuar das Gelände, das direkt
an den Wertstoffhof grenzt,
wieder über in die Hände der
Gemeinde.

Diese hat auch bereits
Pläne, wie das Gelände in Zu-
kunft genutzt werden soll.
Konkret soll ein kombinier-
ter Bauhof/Wertstoffhof-
Standort entstehen, der mit
einer Erweiterung des Feuer-
wehrhauses Hüttengesäß ein-
hergeht, erläuterte Bürger-
meister Andreas Hofmann
im Rahmen der vergangenen
Sitzung der Gemeindevertre-
ter.

Bei den Prüfungen des
Fahrzeugkonzepts der Frei-
willigen Feuerwehr mit den
Neuanschaffungen des Gerä-
tewagen Logistik (GW-L), der
im Spätsommer 2024 überge-
ben werden soll, und dem
Löschgruppenfahrzeu (LF 10)
wurde festgestellt, dass die
Stellplatz-Größen und Stell-
platz-Verteilung im Feuer-
wehrhaus in Hüttengesäß

Die Gemeinde hat das Gelände des Hundesportvereins in Hüttengesäß zurückerhalten. Hier soll ein kombinierter Bau-
hof/Wertstoffhof-Standort entstehen. FOTO: PATRICIA REICH

Interessengruppe
„Wanderwege“
trifft sich wieder

Ronneburg – Nach der Infover-
anstaltung im Sommer und
der ersten Sitzung im Novem-
ber lädt die Interessengruppe
„Wanderwege“ zu ihrem
zweiten Treffen für Dienstag,
23. Januar, um 18.30 Uhr, in
die Gaststätte „Zur Krone“
ein.

Dabei geht es weiterhin um
das Thema, in welcher Form
die Gemeinde einen zertifi-
zierten Wanderweg erhält.
„Das Ronneburger Hügelland
bietet für die Naherholung
der eigenen Bewohner wie
auch für Touristen aus Nah
und Fern viel Natur, Kultur-
landschaft mit schönen Fern-
blicken und natürlich auch
das Wahrzeichen, die Ronne-
burg als kulturell-histori-
schen Höhepunkt“, heißt es
in der Mitteilung der Gemein-
de. Ziel des Treffens ist es, ei-
ne „Interessengruppe für
Wanderwege in Ronneburg“
ins Leben zu rufen.

Diese soll sich „zunächst
vor allem mit der möglichen
Wegeführung befassen“, wie
Bürgermeister Andreas Hof-
mann in der Mitteilung der
Gemeinde abschließend zi-
tiert wird. leg



Ulli Höpfel
13.01.47 – 08.12.23

Für immer in unseren Herzen

Rosi, Olaf, Ingo
Katja, Janina

Myriam, Lila, Eva, Stella
Karin, Manfred und Kinder

Die Trauerfeier findet am 19.01.24 um 14 Uhr in der evangelischen Kirche Bruchköbel statt.

Wir gingen zusammen im Sonnenschein,
wir gingen zusammen in Sturm und Regen,
niemals ging einer von uns allein
auf unseren gemeinsamen Lebenswegen.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Mann, unserem Vater, Schwiegervater, Opa,

Bruder, Schwager und Onkel

Reinhard Möller
* 17. 2. 1938 † 24. 12. 2023

In stiller Trauer
Deine Inge

Sandra und Katja mit Familien
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 17. Januar
2024, um 14.30 Uhr in der ev. Kirche in Bruchköbel
statt. Im Anschluss daran ist die Urnenbeisetzung

auf dem Alten Friedhof.

Der liebe Gott holt sich einen seiner
besten Engel nach Hause.

Alfred Redmann
* 11. 4. 1949 † 24. 12. 2023

In stiller Trauer

Renate Redmann
Andreas und Yasmina

Tobias, Amelie und Phillip

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am
Dienstag, dem 9. Januar 2024, um 14.30 Uhr auf

dem Neuen Friedhof in Bruchköbel statt.

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Umbau Wanne zur Dusche zum Nulltarif*
Null Euro Kosten für Sie,

inkl. Duschabtrennung. Schnell, einfach
und sauber in nur 8 Std.

* bei Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,T 06102-79 85 60

www.schoenerwohnengmbh.de

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverläs-

sig. Seriöse Niedrigpreise.
☎ 0177 - 6454689☎ 069 - 85092963

1A Trapezbleche auf Maß
direkt vom Hersteller.

5% online Rabatt + Lieferung bundesweit.
Telefon 03685/40914-0

www.dachbleche24-shop.de
KFZ-VERKÄUFE

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

ANKÄUFE - PKW

KAUFE ALLE AUTOS, SOFORT BAR,
PKW, BUSSE, WOWA, WOMO,
AUCHMIT MÄNGEL
ALLES ANBIETEN 0173-3087449

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch

nach Unfall oder Motorschaden.
Barzahlung direkt vor Ort.

Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

Kaufe PKW, Busse, Geländewa-
gen, Wohnmobile, in jedem Zu-
stand, alles anbieten. Tel. 0174/
600 4673, 06157 - 9168 006

KFZ-Ankauf aller ART zu HÖCHST-
PREISEN, sofort BARGELD! Autopark
Gernsheim, Telefon 06258/3773 oder
0174/2027729

Unsere Grabmale sind aus eigener Produktion
Wir garantieren Ihnen:

– beste Qualität
– kurze Lieferzeiten

– individuelle Gestaltung

• Grabmale
• Beschriftungen
• Renovierungen

T 06026 - 47 11
info@stein-kapraun.de

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

www. s t e i n - k a p r a u n . d e

Sichern Sie sich Ihren exklusiven

Weihnachtsrabatt

Aktionszeitraum 16.12.2023 bis 20.01.2024

Wir kaufen Fahrzeuge, PKW, LKW,
Busse, Wohnmob. aller Art, jeder
Zustand. Telefon 06258-5089921
o. 0174-1870081

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt,
der ist nicht tot, nur fern;

tot ist nur, wer vergessen wird.

Immanuel Kant

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

Heute wissen, was morgen in der Zeitung steht.
Mit unserem E-Paper täglich ab 23.30 Uhr.

SCHENKE
LEBEN,

SPENDE
BLUT.

drk-blutspende.de
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Exklusive Prämien warten auf Sie.
Empfehlen Sie jetzt den Hanauer Anzeiger. Als Dankeschön schenken wir Ihnen 100 Euro
in bar. Alternativ können Sie sich in unserem Online-Prämienshop eine exklusive Sach-
prämie Ihrer Wahl aussuchen. Viel Spaß beim Stöbern!

Jetzt Abonnenten vermitteln unter:
hanauer.de/weitersagen

06181 2903 444

Datenschutzhinweis:
Wenn Sie der Verarbei-
tung Ihrer Daten für
Werbezwecke wider-
sprechen oder eine er-
teilte Einwilligung wider-
rufen möchten, genügt
eine kurze Nachricht
per E-Mail an daten-
schutz@hanauer.de oder
per Post an Pressehaus
Bintz-Verlag GmbH &
Co. KG, Waldstr. 226,
63071 Offenbach.

Widerrufsrecht: Diese
Bestellung kann inner-
halb von 14 Tagen nach
der ersten Zeitungsliefe-
rung ohne Angabe von
Gründenwiderrufenwer-
den. Der Widerruf ist zu
richten an Pressehaus
Bintz-Verlag GmbH & Co.
KG, Waldstr. 226, 63071
Offenbach oder an leser-
service@hanauer.de.

Garantie: Die Zeitun-
gen werden innerhalb
unseres Verbreitungs-
gebietes zugestellt.
Das Angebot gilt aus-
schließlich für Neu-
kunden. Für Studenten-
abonnements gibt es
keine Prämie. Der neu-
geworbene Abonnent
ist nicht mit mir iden-
tisch und wohnt nicht in
meinem Haushalt.

IBAN
D E

Datum/Unterschrift

Datum/Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass mich die Pressehaus
Bintz-Verlag GmbH & Co. KG, auch durch ihre Dienstleister über
weitere interessante Verlagsangebote informiert:
 per E-Mail  per Telefon

Bitte überweisen Sie mir die Bargeldprämie auf mein Konto.
Die Überweisung erfolgt nach dem ersten Zahlungseingang des
neuen Lesers

Vor- und Zuname

Straße/Nr.

PLZ/Ort

Telefon (für evtl. Rückfragen)

Geburtsdatum

E-Mail

 Ja, ich habe einen neuen Leser geworben.
Als Dankeschön erhalte ich 100 € in bar.

 Ja, ich möchte den Hanauer Anzeiger lesen.

SEPA-Lastschrift:

BittesendenSiedieZeitungfürmindestens12MonatezumderzeitgültigenBezugspreis
von 47,10 Euromtl. (inklusiveMwSt. undZustellung) an die unten angegebeneAdresse.

Ich erteile der Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & Co. KG, Gläubiger-ID-Nr.
DE73ZZZ00000219524, ein SEPA-Lastschriftmandat zur Abbuchung der Bezugsgebühren.

Datum/Unterschrift

Lieferbeginn:  sofort Wunschtermin

Datum/Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass mich die Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & Co. KG,
auch durch ihre Dienstleister über weitere interessante Verlagsangebote informiert:
 per E-Mail  per Telefon

Vor- und Zuname

Straße/Nr.

PLZ/Ort

Geburtsdatum

E-Mail Telefon (für evtl. Rückfragen)

Jetzt ausfüllen und abschicken an: Pressehaus Bintz-Verlag GmbH & Co. KG, Waldstr. 226, 63071 Offenbach
oder bestellen unter: 06181 2903 444 06181 2903 900 hanauer.de/weitersagen

EMPFEHLEN

SIE UNS WEITER!

IBAN



VERKAUF

SONSTIGES

Telefunken Tonbandgerätm. Bän-
dern; Schreibmaschine v. Brother;
Tischrechner m. Papierrollen; Yashi-
ca-Kamera; Polaroid-Kamera; Metz
Blitzgerät; 2 Buffet-Uhren; Verstär-
ker m. Boxen; abschließbarer Be-
steckkoffer, zusammen 450 €; 2
Pelzjacken, Gr. 42, neuw., 400
€/Stck., Tel. 06104 61174

ANKAUF

Herr Leibniz kauft an:
Pelze aller Art, Alt- u. Bruchgold,

Zahngold, Goldschmuck,
Münzen, Uhren, Perlen, Mode-
schmuck, Bernsteinschmuck,
Perücken, Puppen, Leder- u.

Krokotaschen, Figuren, Eisenbah-
nen, Ferngläser, Bleikristalle,
Kleidung, Orden, Gobelin, Mes-
sing, Bilder, Zinn, Silberbesteck,
Krüge, Teppiche, Porzellan,

Schallplatten, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Bücher,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose
Beratung, Anfahrt u. Wertein-
schätzung. Zahle absolute

Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort:

Mo–So: 8–20 Uhr,
☎ 06104/98799 35

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen,
Schreibmaschinen, Figuren, Por-
zellan, Schallplatten, Eisenbahn,
Leder- u. Krokotaschen, Silberbe-
steck, Bleikristall, Zinn, Mode-

schmuck, Möbel, Kleider, Alt-und
Bruchgold, Zahngold, Gold-

schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messing, Teppiche, Orden,
Fernglas, Puppen, Perücken, Krü-
ge, komplette Nachlässe sowie
Haushaltsauflösungen. Kostenlo-
se Besichtigung sowie Wertschät-
zung. 100% seriös und diskret.

Barabwicklung vor Ort.
Mo-So. von 8-21 Uhr.

☎069/17516793

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen☎ 069-67702820

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

SIE SUCHT IHN

Attraktive gepflegte schlanke Sie,
56 J., gebunden, sucht seriösen, sol-
venten, zuverlässigen Herrn Ü60 für
gelegentl. interessante gepflegte
Treffen im Raum HU/OF. Zuschrif-
ten bitte unter Chiffre Z 2350309.

ER SUCHT SIE

Er sucht Sie, 58 Jahre, 1,78 g., Mus-
lime-Deutsche. Tel. 0160 7075866

MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN

COMPUTER

Computer und Internet - speziell für
Senioren & 60plus. (Kauf-) Beratung,
Schulung & Service. Tel. 069-736006
www.computerservicefrankfurt.de

HÄUSER GESUCHE

Handwerker sucht Mehrfamilien-
haus: MFH von Privat gesucht.
Tel. 06032 9989901

Mehrfamilienhaus von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7619

ETW ANGEBOTE 1-2 ZIMMER

2 Zi.Whg., 55 qm, 2. OG inWalldorf
von privat. zu verkaufen, 2019
Duschbad und Küche neu, Kelleran-
teil, Fussbodenhz., Lift, gute Busan-
bindung und Einkaufsmöglichkeit.
KP 200.000 € Chiffre Z 2320088

ETW ANGEBOTE
2½ UND MEHR ZIMMER

3-Zi.-ETW inNiederrodenbach,mit
Balkon, 89 m², moderne EBK, renov.
Bad, begehbare Dusche, Badewan-
ne, 250.000,- €. Tel. 0172 - 3146353.

ETW GESUCHE

Hobby-Handwerker sucht Eigen-
tumswohnung von Privat:
Zustand egal. Freue mich über alle
Angebote. Tel: 06403 9681615

Eigentumswohnung von privat
gesucht Tel.: 069 - 5308 7649

VERMIETUNGEN2U.2½ZIMMER

2 Zi. Whng. in Obertshausen-Hau-
sen zu verm., ca. 40m², in 2 FAH,
Sep. Eing., Keller. Kochnische mit Es-
secke, ruhig Lage, ab 1.3.24, 470,-€
WM + 2MMK, an NR, Tel. 06104
74319

2,5 Zi. Maison. Whg., 2. OG, ca. 60
m², TGL-Bad, BLK, kompl. renov.,
730€+NK+3MMKT,Rödermark/Ober
Rod. Tel. 06074 95112

VERMIETUNGEN3U.3½ZIMMER

Telefon 06102/2 73 24

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

OF Süd, 3 Zi., komplett renoviert
84m², K. B. Blk., im 2 FAH KM 800.-€
+ NK + Kaution, Zuschr. unter
Z2304888 an diese Zeitung

MIETGESUCHE

Rödermark o. Dreieich,Kaufm. An-
gest., su. 2-Zi.-Whg., KBB, gerne mit
Stellplatz, ca. 50-60 m², bis ca. 800 €
warm, . T: 0176 70728429

MIETGESUCHE
2½ UND MEHR ZIMMER

Wohnungssuche Alleinerziehen-
der Vatermit Frühchen sucht drin-
gend 2 bis 3 Zimmerwohnung in
Obertshausen.
01725499004

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

Frau Danna sucht und kauft
Pelze, Alt- u. Bruchgold,
Zahngold, Goldschmuck,

Münzen, Perücken, Puppen,
Haushaltsauflösungen, Blei-

kristalle, Bilder, Modeschmuck,
Silber aller Art,

Bernstein, Leder und Krokota-
schen, Schallplatten,

Schreib- und Nähmaschinen,
Figuren, Gobelin, Teppiche,

Porzellan, Krüge, Zinn, Möbel,
Gardinen, Tischdecken, Uhren.

Kostenlose Beratung und
Anfahrt bis 100 km sowie
Werteinschätzung. Zahle

Höchstpreise, 100% diskret,
Barabwicklung vor Ort.
Mo.-So. 7.30-21.00 Uhr
Tel. 069 - 34 87 58 42

VERMIETUNGEN

3 ZW-DG 84m² Mainhausen Mfl. in
gepfl. 3 FH. EBK, Tgl. Bad Wa+Du,
Garten, Schwimmteich, ideal 2 Pers.
€830+N+K. Tel. 0176 641 390 91

www.lebenshilfe-offenbach.de

SPENDEN-Konto: Sparkasse Langen-Seligenstadt

IBAN: DE84 5065 2124 0026 0100 33

STELLENANGEBOTE

Wir suchen Verstärkung (m/w/d):

Automobilkaufmann
in Voll- oder Teilzeit
Interesse an einem sicheren Job bei gutem Arbeitsklima?
Direkt schnell bewerben unter:
oliver.birnbaum@auto-hellmann.de
oder anrufen unter 06181 /9808814

BERNHARD HELLMANN GmbH
Martin-Luther-King-Straße 6
63452 Hanau
www.auto-hellmann.de

STELLENGESUCHE

A-Z Handwerksmeister Entrümpe-
lung, Renovierung, Küche, Rolladen,
Tore, Dachfenster, Glas. Tel. 0160
7075866

Mathe Oberstufe! Wer kann hel-
fen?
Kontakt: meine@kurzemail.de

Privat Chauffeur zertifiziert, erfah-
ren, startklar. Tel. 0160 7075866

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Für einen gepflegten Haushalt
wird eine flexible Haushaltshilfe ge-
sucht. Alle Detailfragen klären Sie
bitte unter Tel. 0171 8167468

Für einen gepflegten Haushalt
wird eine flexible Haushaltshilfe ge-
sucht. Alle Detailfragen klären Sie
bitte unter Tel. 0171 8167468

Heizung-u. Wasser-Instalateur
sucht Nebenbeschäftigung, Tel.
0176 64437986

Suche Putzstelle in Dreieich u.
Umg., Neu-Isenburg u. Langen. Tel.
0176 44520701

Suche Allround - Handwerker für
Umzug koordinieren, renov. Arbei-
ten, Küchen ab und aufbau sowie al-
le Arbeiten nach Umzug. Tel. 06103
3724583

Altenpflegerin mit guten
Deutschkenntnissen, sucht 24-h
Stelle in privatem Haushalt. Tel.
0151-26396233

Miteinander.

Füreinander.

�ur�hbli�k



Wir leben nicht um zu essen, sondern wir essen, um zu leben, philo-
sophierte Sokrates vor unserer Zeit. Würde er heute durch das Über-
angebot der Supermärkte schlendern – der Mann käme ins Grübeln
und womöglich hätte auch er einige Kilos zu viel. Wie steht es mit
Ihnen? Fühlen Sie sich auch wie viele andere: Zu dick, zu träge, zu
unattraktiv? Dann sollten Sie das zum Jahresstart ändern! Quälen Sie
sich nicht erst durch Hungerkuren oder modische Wunderdiäten,
sondern starten Sie lieber gleich mit der Stoffwechsel-Methode von
easylife durch!

Mit easylife zum Erfolg, durch ernährungs-therapeutische
Betreuung und detaillierter Analyse Ihres Stoffwechsels.

AKTION
Die Stoffwechselanalyse gibt es jetzt als Frühstarter-Angebot im Ak-
tionszeitraum bis zum 14. Januar 2024 gratis! So kann jeder heraus-
finden, wie es um seinen Stoffwechsel steht, wie hoch der Fettanteil
in seinem Körper ist und wie sich das Bauchfett auf seine Gesund-
heit auswirkt. Inkludiert ist auch das Beratungsgespräch, bei dem Ab-
nehmchancen und Therapiedauer besprochen werden.

Es gibt Antworten auf die brennenden Fragen zum Thema Abneh-
men mit easylife:

• Wie funktioniert die easylife-Methode?
• Was kostet das Programm?
• Wie schnell kann ich abnehmen?

Um Ihre Ziele zur erreichen, müssen Sie weder ein Sportprogramm
absolvieren noch ist eine Ersatznahrung notwendig. Sowie auf Kalo-
rien zählen oder hungern können Sie verzichten, im Gegenteil.

Nur wenn der Körper genug Nahrung bekommt, fängt der Stoff-
wechsel an auf Hochtouren zu arbeiten. Mit der easylife-Methode
können Sie darum den Jojo-Effekt genauso vergessen wie schlechte
Laune und Leistungsabfall. Sie sehen während und nach der Thera-
pie frisch und nicht ausgezehrt aus und steigern Ihre Energie und
Ihr Immunsystem, so dass Sie von Beginn an motivierter Ihren Alltag
bestreiten werden.

JETZT ANRUFEN!
Wer die Aktion nutzen möchte, ruft am besten gleich an, um sich
einen der begrenzten Plätze zu sichern!
Telefon AB: 06021-580 76 83
Telefon HU: 06181-91950 15

Endlich schlank mit der Stoffwechsel-Methode von easylife

Wir haben es schon geschafft!

Aschaffenburg – 06021-580 76 83
info@easylife-aschaffenburg.de
Magnolienweg 25 | 63741 Aschaffenburg
(Parkplätze vorhanden)

Hanau – 06181-919 59 15
hanau@erfolgreichabnehmen.de
Nußallee 7d | 63450 Hanau
(Parkplätze vorhanden) Nicht bei krankhafter Fettsucht.

ABNEHMEN.
AUFLEBEN.
DURCHSTARTEN IM NEUEN JAHR!

Für alle, die das Frühstarter-Angebot nutzen wollen!
Jetzt Gutschein einlösen:

GUTSCHEIN-
für Gratis-Analyse
Gemessen werden u. a.:
Stoffwechselrate, Grundumsatz,
Knochengewicht, Viszerales Fett,
Wasseranteil

Einzulösen bis 14.01.2024. nur ein Gutschein pro Person. Bitte telefonisch Termin vereinbaren,
um Wartezeiten zu vermeiden.
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Aschaffenburg – 06021-580 76 83
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Inhaberin 
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Wir leben nicht um zu essen, sondern wir essen, um zu leben, philo-
sophierte Sokrates vor unserer Zeit. Würde er heute durch das Über-
angebot der Supermärkte schlendern – der Mann käme ins Grübeln 
und womöglich hätte auch er einige Kilos zu viel. Wie steht es mit 
Ihnen? Fühlen Sie sich auch wie viele andere: Zu dick, zu träge, zu 
unattraktiv? Dann sollten Sie das zum Jahresstart ändern! Quälen Sie 
sich nicht erst durch Hungerkuren oder modische Wunderdiäten, 
sondern starten Sie lieber gleich mit der Stoffwechsel-Methode von 
easylife durch!

Mit easylife zum Erfolg, durch ernährungs-therapeutische 
Betreuung und detaillierter Analyse Ihres Stoffwechsels.

Nur wenn der Körper genug Nahrung bekommt, fängt der Stoff--
wechsel an auf Hochtouren zu arbeiten. Mit der easylife-Methode 
können Sie darum den Jojo-Effekt genauso vergessen wie schlechte 
Laune und Leistungsabfall. Sie sehen während und nach der Thera-
pie frisch und nicht ausgezehrt aus und steigern Ihre Energie und 
Ihr Immunsystem, so dass Sie von Beginn an motivierter Ihren Alltag 
bestreiten werden.

JETZT ANRUFEN!
Wer die Aktion nutzen möchte, ruft am besten gleich an, um sich 
einen der begrenzten Plätze zu sichern!
Telefon AB: 06021-580 76 83

Endlich schlank mit der Stoffwechsel-Methode von easylife

ABNEHMEN. ABNEHMEN. 
AUFLEBEN. AUFLEBEN. 
DURCHSTARTEN IM NEUEN JAHR!

In Hanau haben wir
am Samstag, 06.01.24
von 9-14 Uhr geöffnet.


